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Zwei Kliniken - Somatik / Psychosomatik - Zwei Bauherren
Neubau Wasserburger Kliniken
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AGENDA │Was erwartet Sie Heute
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1. Vorstellung Projekt
 Bauabschnitte – Planungsteam – Referenten

2. Vorbereitenden Maßnahmen - Baufeldfreimachung und Erschließung
 Haus H und G
 Außen-Trassen ELT und HLS

3. Besonderheiten - Zwei Bauherren und die daraus resultierenden Randbedingungen
 Technisch zentrale – dezentrale Anlagen ???
 Kostenstruktur BH1 – BH2 – Bauteile – nächste Bauabschnitte
 Fertigstellung gemeinsam oder gestaffelt?

4. Technischer Betrieb nach Nutzungsaufnahme
 Energieabrechnung Messen – Pauschal – Direkt
 Betrieb und Wartung eigenes Personal – von BH1 für BH2 – Zukauf

5. Fragen / Diskussion
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1. VORSTELLUNG PROJEKT │ Bauabschnitt 1

Bauabschnitt 1
• Baufeldfreimachung
• Errichtung Gebäude H
• Errichtung Gebäude G

Übersichtsplan – Bauabschnitt 1
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1. VORSTELLUNG PROJEKT │ Bauabschnitt 2 - 4

Bauabschnitt 2
Errichtung Gebäude B
Errichtung Gebäude E
Errichtung Gebäude F

Bauabschnitt 3
Errichtung Gebäude C
Errichtung Gebäude D

Bauabschnitt 4
Errichtung Gebäude A

Übersichtsplan – Bauabschnitt 2 - 4
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1. VORSTELLUNG PROJEKT │ Planungsteam
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Bauherren

Architekt

Objektüberwachung Hochbau

Statik

Projektsteuerung

Medizintechnik

Technische Gebäudeausrüstung

Landschaft Architektur

Planungsteam
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1. VORSTELLUNG PROJEKT │ Referenten
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Dipl.-Ing. Alexander von Schneyder
Seit 1999 bei Duschl Ingenieure
Gruppenleiter E1
Projektleiter Gewerke ELT – FIA – FÖA

Dipl.-Ing. Ingo Koslowska
Seit 2005 bei Duschl Ingenieure
Gruppenleiter V1
Projektleiter Gewerke HLSK - GA

Referenten



7www.duschl.de

2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Trafostation und Trassen im Bestand
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Baufeldfreimachung – Bestandssituation



8www.duschl.de

2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Neue Trassen ELT und Bauablauf

Baufeldfreimachung
Gebäude H und G
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Baufeldfreimachung – geplanter Ablauf im laufendem Betrieb
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2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Aussentrasse ELT
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2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Gebäude H
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MS-Schaltanlage
5 Felder
Transformatoren
3 x 630 kVa
Notstromaggregate
2 x 1MVa
NSHAV
Normalnetz
Ersatznetz
USV-Anlage
BMZ / IT / TK
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2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Gebäude H
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Einbringung der Transformatoren

Einbringung der Aggregate
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2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Neue Trassen Sanitär und Heizung

Herausforderung
Hanglage für
Regenwasser und
Drainage
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Konzept Erschließung Sanitär und Heizung

Trinkwasser

Fernwärme

Nicht-Trinkwasser
BA2

BA3BA4
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2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Außen-Trassen HLS

Regenwasser und Überflutungsschutz – Anbindung an Vorabmaßnahme
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Zuordnung der Entwässerungsflächen zu
bereits ausgeführten Anschlüssen der
Vorabmaßnahme

Berücksichtigung der Bauzwischenzustände
des Bauabschnitts und des Zustands nach
der Gesamtfertigstellung
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2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Außen-Trassen HLS

Regenwasser und Überflutungsschutz – Regenentwässerungskonzept für
Hanglagenbebauung
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Zentraler Absturzschacht
(14 m) für Leitung DN 700

Drainageleitungen nur für
„gefangene“ Bereiche unter
dem Gebäude
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2. VORBEREITENDEN MASSNAHMEN │ Außen-Trassen HLS

Regenwasser und Überflutungsschutz – Regenwasserrückhaltung für
Starkregenereignisse
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Speicherrigole 320 m3

Von der Idee bis zur Ausführung
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3. BESONDERHEITEN │ Fragestellungen
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Zwei Bauherren und die daraus resultierenden Randbedingungen

 Synergien baulichen Ursprungs – Eingangsbereich – MRT/CT/… – Kapelle - …

 Gemeinsame Anlagen – wo macht das Sinn – was bedeutet das Technisch

 Bestehen unterschiedliche Anforderungen – BMA und Türsteuerung - …

 Gemeinsam genutzte Bereiche – welche Anforderungen stehen im Vordergrund – PNA …

 Wie können Synergien technisch genutzt werden – Redundanzen – Energetisch

 Wo sind Grenzen, die nicht überschritten werden dürfen – Datenschutz

 Welche Messkonzepte sind notwendig

 Wie werden die Kosten geführt
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3. BESONDERHEITEN │ Trinkwasser und Nicht-Trinkwasser

Trinkwasserhygiene und Wartungsfreundlichkeit
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Zentrale unterirdische Trennstation für Nichttrinkwasser
(Löschwasserpumpen und Jockey Pumpe für
Kleinverbraucher)

Trinkwasserhausanschlüsse getrennt je Nutzer im
Endausbaustand

Wenige zentrale Steigpunkte und übersichtliche
Verteilung zur einfachen, bereichsweisen Beprobung
durch die Krankenhaushygiene
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3. BESONDERHEITEN │ Heizung

Regelbarkeit und Ausfallsicherheit
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Versorgung aus Bestands-Heizwerk (Hackschnitzel, Gas)

Ein zentraler Nahwärme-Hausanschluss, Verteilung
innerhalb der Gebäudehülle, getrennte Übergabestationen je
Bauteil (1,8 MW in BA2, 3,7 MW im Endausbaustand)

Ringschluss Nahwärme im Endausbaustand mit weiteren
Einführungen zur Erhöhung der Ausfallsicherheit

Wärme für statische Heizung, BKA, Lüftungsanlagen und
Frischwasserstationen Trinkwasser
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3. BESONDERHEITEN │ Lüftung

Bedarfsgerecht und Energiesparend
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Im BA2: 25 größere RLT-Anlagen (Lüftungsanlagen
47.600 m³/h, Teilklimaanlagen 148.700 m³/h,
Vollklimaanlagen 28.400 m³/h)

In den Stations-Bauteilen Lüftungsgeräte für jeweils
drei übereinanderliegende Stationen

In der somatischen Klinik entsprechend Bedarf. Zentrale
redundante Geräte für den OP-Bereich mit Zonenköpfen
für die drei OPs. Befeuchtung für OPs und Eingriffsräume

Energetisch optimierte Wärmerückgewinnung
(Hydraulikmodule Heizung/Kälte) und adiabate Kühlung
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3. BESONDERHEITEN │ Kälte

Zentral und effizient

© DUSCHL INGENIEURE GmbH & Co. KG Beratende Ingenieure für Technische Ausrüstung + Energietechnik

Zentrale Kältemaschinen nahe den Hauptverbrauchern

Nach Bauabschnitten gestaffeltes Erweiterungskonzept
(3 Maschinen mit gesamt 1,8 MW in BA2 , 5 Maschinen
mit gesamt 3,0 MW im Endausbaustand)

Kälte für BKA, Umluftkühlgeräte und Lüftungsanlagen
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3. BESONDERHEITEN │ Stromversorgung Normalnetz / Ersatznetz

Im 1. Bauabschnitt:
Sicherstellung der Weiter-
versorgung der Bestandsgebäude
und Vorbereitung der folgenden
Bauabschnitte bezüglich der
Sicherheitsstromversorgung und
der Normalnetzversorgung
Bauteil F
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Im 2. Bauabschnitt:
Herstellung der Normalnetzversorgung
und der Sicherheitsstromversorgung
Bauteil F durch Anbindung
an Gebäude H
Herstellung der zweiten Trafostation
Anbindung Sicherheitsstrom-
versorgung an Gebäude H für die
Bauteile A-B-C-D-E
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3. BESONDERHEITEN │ Sicherheitsstromversorgung

Zwei Aggregate N + 1
2 x 1000 kVa als zentrale,
gemeinsame
Sicherheitsstromversorgung
- NEA 1 RoMed
- NEA 2 ISK

theoretischer Gesamtbedarf
Endausbau 980 kVa
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Zentrale Anlagen
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3. BESONDERHEITEN │ Brandmeldeanlagen
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BMA
- Einbindung in den Liegenschaftsring mit Anzeigetableau für die Feuerwehr an der Liegenschaftseinfahrt
- Zentralen in Bauteil B und F; in den weiteren Bauabschnitten Zentralen in den Bauteilen A, C und D
- Alarmierung bedarfsangepasst ( Bauherr / Raumnutzungen)
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3. BESONDERHEITEN │ Rechnerraum
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Gemeinsamer
Rechnerraum

- Datenschutz durch Trennung
in Form eines Zaunes

- Gemeinsame Kühlung
- USV-Versorgung N+1

umgesetzt in einer Anlage für
beide Nutzer
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3. BESONDERHEITEN │ Medizinische Gase

Erzeugung beim Hauptverbraucher
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- Zentraler Sauerstofftank und Flaschenbündel-Redundanz
(Versorgungsring in alle Bauteile, Verteiler mit Zähleinrichtung je Bauteil)

- Drucklufterzeugung zentral
(Versorgungsring in alle Bauteile, Verteiler mit Zähleinrichtung je Bauteil)

- Zentrale Flaschenbündel CO2
(Versorgungsleitungen in alle Bauteile, Verteiler mit Zähleinrichtung je Nutzer)

- Vakuumnetz nur in somatischer Klinik
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3. BESONDERHEITEN │ Gebäudeautomation

Gebäudeautomationssystem mit einer Leitstelle
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BA 2: Gebäudeautomation mit 10 ASPs für Heizung, Lüftung und Kälte,
sowie Meldungen und Datenerfassung Sanitär, Medizinische Gase und
Elektro, Aufschaltung auf Leitrechner des kbo–Inn-Salzach-Klinikums
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3. BESONDERHEITEN │ Kostenstruktur
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Budgets

Bauteil F =   100% RoMed
Bauteil E =   Flächenschlüssel RoMed – ISK
Bauteil B =   100% ISK

Übergeordnete Maßnahmen (Parkplätze)

Übergreifende Maßnahmen (Vorhaltungen für BA 3+4)

Kostenstruktur – Träger – Bauteile – Verteilungsschlüssel

Insbesondere Vorhaltungen in
Zentralentechnik für weitere
Bauabschnitte führen zu unplausiblen
Kostenkennwerten.
- Durch die Darstellung in einem
eigenen Kostenrahmen (Förderantrag)
wurden realistische Kennwerte erreicht
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3. BESONDERHEITEN │ Kostenstruktur
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Aufteilung Baukosten für übergreifende Leistungen
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3. BESONDERHEITEN │ Bauzeiten TGA - Randbedingungen
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Bauzeiten

 Corona: temporäre Personalengpässe in allen Bereichen
 Insolvenzen: Keine
 Kündigungen während der Bauzeit: Technische Dämmung (Leistungsstand 75%)
 Ersatzvornahmen nach Abnahme (Mängelbeseitigung): Heizung/Kälte, Lüftung
 Mangelhafte Vertragserfüllung: Heizung/Kälte, Lüftung
 Claiming: Heizung/Kälte, Lüftung, Gebäudeautomation

Herausforderungen - Bauausführung - Technik

Baubeginn /
Rohinstallation

01/2020

09/2020

Bauende /
geplant

08/2021

03/2022

Nutzungsbeginn
erfolgt

06/2022

12/2022
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4. TECHNISCHER BETRIEB │ Organisation von Betrieb und Wartung

© DUSCHL INGENIEURE GmbH & Co. KG Beratende Ingenieure für Technische Ausrüstung + Energietechnik

Technisch organisatorische Übersichten zur Abrechnung und Wartung – (M-Bereich)
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4. TECHNISCHER BETRIEB │ Mängelmanagement

Internetbasierte Meldungs- und Bearbeitungsübersicht für Gewährleistungsmängel
Bau und Technik (Tabelle und Zugriffsorganisation über Duschl Ingenieure)
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© Microsoft 2023
MS - Teams
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5. AUSBLICK │ Planungsstand BA 3
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3. Bauabschnitt

 Aufteilung in zwei Kostenbudgets seitens ROB

 Delegationschreiben ausständig, somit Entwurf noch nicht eingereicht

 Vorzeitiger Baubeginn beantragt und genehmigt (Anfang 2024)

 Ausführungsplanungsstand ca. 90%

 LV Baugrube und LV Verbau vorbereitet
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5. FRAGEN UND DISKUSSION │ Alle
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